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So mancher Leser wird sich fragen, was es mit der WM der Genies im Jahre 
1974 auf sich hat. Sport- und Fußballinteressierten ist allerdings schnell klar, 
daß es um die 10. Fußballweltmeisterschaft 1974 in der Bundesrepublik 
Deutschland geht, die entscheidend von zwei herausragenden, „genialen“ 
Spielern geprägt wurde, den Mannschaftskapitänen der Deutschen (Franz 
Beckenbauer) und der Niederländer (Johan Cruyff). 
Über die WM 1974, die mit einem Sieg der Deutschen endete, ist schon 
vielfach geschrieben worden. Den beiden Autoren, beide renommierte Fuß-
ballhistoriker, standen zahlreiche gedruckte und mündliche Quellen zur 
Verfügung.1 Von herausragender Bedeutung waren Memoiren der beteiligten 
Spieler und Trainer wie Franz Beckenbauer, Gerd Müller, Uli Hoeneß, Paul 
Breitner sowie auf niederländischer Seite Johan Cruyff. Besondere Bedeutung 
haben dabei auch die kritischen Biographien von Hans Woller2 über Gerd 
Müller, den „Bomber der Nation“, oder den Trainer des späteren Weltmeisters 
Helmut Schön.3 Auf letzteren Titel über den „Langen“ konnten sich die Autoren 
besonders stützen, bot die in der Tat vorzügliche Biographie aus der Feder von 
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Aufl. - Göttingen : Verlag Die Werkstatt, 2014. - 736 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-3-
7307-0136-2 : EUR 29.90 [#3866]. - Darin ein umfangreiches Kapitel über das 
Turnier des Jahres 1974 (S. 216 - 239). - Rez.: IFB 14-4  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz415853567rez-4.pdf  
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http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10049  
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Bernd-M. Beyer umfassende Informationen. Wie wir in der Danksagung er-
fahren, hat Beyer an manchem Kapitel „kräftig mitgeschrieben“ (S. 344). 
Die chronologisch angelegte Darstellung4 setzt ein Jahr vor der Weltmeister-
schaft 1973 ein, als sich die deutsche Nationalmannschaft als amtierender 
Europameister mit wechselnden Erfolgen auf das Turnier im Heimatland vor-
bereitete.  
Die zentralen Kapitel Fußball-Weltmeisterschaft (S. 217 - 305) und Das Finale 
(S. 307 - 320) schildern dann detailliert das sportliche Geschehen, aber auch 
das politische, soziale und kulturelle Umfeld in der Bundesrepublik Deutsch-
land und oftmals auch darüber hinaus. 
Der Prolog spricht schon einen ganz wichtigen Aspekt des Turniers vor fast 50 
Jahren an, den erbitterten Streit um die Höhe von Prämien bei einem even-
tuellen Titelgewinn, der beinahe zur Abreise mehrerer Leistungsträger aus der 
Sportschule Malente in Schleswig-Holstein geführt hätte und den Bundestrai-
ner an den Rand eines Nervenzusammenbruchs brachte. 
Malente, das für Öde, Langeweile, fehlende Abwechselung von der harten 
Trainingsarbeit stand, war ebenfalls ein ganz zentrales Thema, wenn es um 
die Weltmeisterschaft 1974 ging. Die Niederländer, die Verbandsfunktionäre, 
aber auch das Team mit dem Wortführer Johan Cruyff an der Spitze sahen das 
alles viel lockerer. 
Breiten Raum in den Medien nahm auch das Spiel in der Vorrunde gegen die 
DDR ein, das nun ausgerechnet auch noch mit 0:1 verlorenging und zu eini-
gen Turbulenzen im bundesrepublikanischen Aufgebot führte. Ein weiteres in 
der Literatur wie in den Medien immer wieder heiß diskutiertes Thema blieb 
der Ausschluß der Spielerfrauen vom abschließenden Bankett (Dazu auch 
Kapitel Nachspielzeit).  
Den Deutschen gelang schließlich mit einer gehörigen Portion Glück, aber 
nicht unverdient, der Titelgewinn gegen die favorisierten Niederländer. 
Übermäßig gefeiert wurde 1974 und danach nicht. Dazu waren die Leistungen 
zu „durchwachsen“. Man war eher ein „ungeliebter Weltmeister“, so die 
Überschrift des Epilogs (S. 328)  
16 Jahre später wurde wieder ein deutsches, nunmehr schon gesamt-
deutsches Team, Weltmeister. Diesmal feierte man den Titel deutlich inten-
siver.5  
Bleibt noch anzumerken, daß die Autoren auf Fußnoten verzichten, was sicher 
eine flüssigere Lektüre möglich macht, aber die Überprüfung der vielen Zitate 
schwierig, ja eher unmöglich macht. Freilich will das Buchwill aber auch keine 
wissenschaftliche Abhandlung, sondern auf solider Quellenbasis ein Lesebuch 
für die zahlreichen Fußballfans liefern. 

Manfred Komorowski 
 
QUELLE 
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